
Junge Frauen

gründen den

Madlverein

Nach langen Vorbereitun-
gen, die so eine Gründung
mit sich bringen, haben es
die Emmeringer Mädls nun
geschafft: Sie gründen den
Madlverein. Neben der Er-
haltung der bayerischen Tra-
ditionen wollen sich die jun-
gen Emmeringerinnen auch
gemeinnützlig einbringen
und planen einige Veranstal-
tungen sowie Aktionen. Alle
unverheirateten, jungen
Frauen ab 16 Jahren aus und
um Emmering können bei-
treten. Die Gründungssit-
zung mit Wahl der Vorstand-
schaft findet am Freitag, 8.
Juli, um 20 Uhr im Gasthaus
Grätz (Hauptstraße) statt. Al-
le Teilnehmerinnen werden
dann in der Chronik als Grün-
dungsmitglieder verewigt.
Wer Interesse hat, kann sich
schon jetzt unter E-Mail-
Adresse madlverein.emme-
ring@gmx.de oder unter Te-
lefon (0176) 70 36 10 21 so-
wie (0176) 62 39 57 03 infor-
mieren. Außerdem ist die
Gruppe im Internet bei Face-
book unter „Madlverein Em-
mering“ zu finden.

Allgäu-Orient-Rallye in die
Wege geleitet und vor den
Kameras des türkischen Fern-
sehens mit dem Präsidium
des Istanbuler Vereins in die
Tat umgesetzt (Foto ganz un-
ten). FOTOS: VOXBRUNNER,KÜRZL, TB

Was die türkischen Fener-
bahce-Erstligisten mit dem
FCE gemeinsam haben? Die
beiden Meister verbindet ein
Wimbeltausch. Die Zeremo-
nie hatten die aus Emmering
stammenden Teilnehmer der

von Vereinspräsident Werner
Öl (Foto unten) wurde der
Triumph mit einem Aus-
wärtssieg vor 600 Zuschau-
ern in Schöngeising perfekt
gemacht. Fast gleichzeitig
wurde in Istanbul gefeiert.

Gleich in seinem ersten Jahr
als Trainer bei seinem Hei-
matverein hat es Artur See-
mann (Foto oben) geschafft.
Er führte seine FC-Fußballer
als Meister zurück in die
Kreisliga. Sehr zur Freude

Hoch lebe König Artur
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zuletzt hat es unsere
Gemeinde auf die Titel-
seite einer großen
Münchner Boulevard-
zeitung geschafft. Lei-

der mit einer negativen Schlagzeile: „Fünfjähriger fin-
det Rohrbombe auf Spielplatz.“
Drei junge Erwachsene, die ermittelt werden konnten,
haben aus den Resten von Feuerwerkskörpern und
Metallrohren diese Bomben gebaut und auf dem
Spielplatz am Ende des Maisacher Weges zur Zündung
gebracht. Dies ist nicht nur für die Bastler höchst ge-
fährlich, sondern auch für Dritte wie in unserem Fall
für den kleinen Jungen, der die nicht gezündete Rohr-
bombe mit nach Hause nahm. Ich möchte mir gar nicht
ausmalen, was passieren hätte können. Eine entspre-
chende Bestrafung muss aus meiner Sicht deshalb
selbstverständlich sein.
Dieser Vorfall veranlasst mich aber auch dazu, Sie über
einen positiven Sachverhalt in unserer Gemeinde und
besonders auf den Spielplätzen zu informieren. Bei re-
gelmäßigen Kontrollen durch die Sicherheitsfachkraft
des arbeitsmedizinischen- und sicherheitstechnischen
Dienstes – zuletzt vor wenigen Monaten – wurde un-
seren Bauhofmitarbeitern ein sehr gutes Zeugnis aus-
gestellt. Alle Spiel- und Bolzplätze sind in einem her-
vorragenden Zustand. Die Spielgeräte werden von
fachkundigen Bauhofmitarbeitern fachgerecht ge-
wartet und in vorgeschriebenen Prüf-Rhythmus doku-
mentiert. Deshalb gab es auch beim Gemeindeunfall-
versicherungsverband im zurückliegenden Jahr von
den Spielplätzen in Emmering keine gemeldeten Un-
fälle. Das ist nach Aussage der Sicherheitsfachkraft der
Kontrolle und Wartung durch das Bauhofpersonal zu
verdanken. Unsere Mitarbeiter nehmen diese Aufga-
benstellung sehr ernst, denn besonders auf Spielplät-
zen muss mit Unachtsamkeit von Kindern und Jugend-
lichen gerechnet werden. Ich möchte unseren Bauhof-
mitarbeitern mein ausdrückliches Lob auch im Namen
unserer Bürger aussprechen. Diese Sorgfalt tritt zwar
nicht so augenscheinlich zu Tage wie schön gepflegte
Grünanlagen. Doch unsere Sicherheit auf öffentlichen
Wegen und Plätzen hat oberste Priorität. Trotz regel-
mäßiger Kontrollen kann natürlich eine Gefahren-
quelle eintreten.

AUF EIN BÜRGERMEISTERWORT ............................

Der Vorfall mit den Rohrbomben be-
weist dies. Informieren Sie deshalb
bitte unsere Bautechnik im Rat-
haus, wenn Ihnen eine derartige
Gefahrenquelle auffällt. So können
wir zu Ihrer Sicherheit reagieren.

Dr. Michael Schanderl

EMMERINGER/BRUCKER STRASSE ......................................................................................................

STRASSENKEHRPLAN IM JULI .................................................................................................................

Schlussrunde für Bebauungsplan
Mit der erneuten öffentlichen
Auslegung des Bebauungs-
planes nördlich Emmeringer/
Brucker Straße beginnt die
Schlussrunde für dieses lang-
wierige Bauleitverfahren.
Noch bis zum 22. Juli können
im Rathaus die Planunterla-
gen in der Fassung vom 17.
Mai und die dazugehörige Be-
gründung (mit Umweltbe-
richt) eingesehen werden.
Auf Wunsch wird die Planung
selbstverständlich erläutert.
Innerhalb dieser Auslegungs-
frist können Anregungen vor-
gebracht werden. Nicht frist-
gemäß abgegebene Stellung-
nahmen bleiben bei der Be-
schlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksich-
tigt.

Mit der neuen Planung
werden drei bisherige Bebau-
ungspläne ersetzt. Bisher rein
bestandsorientierte Festset-
zungen werden an neuere
städtebauliche Vorstellungen
angepasst und eine gewisse

Nachverdichtung wird er-
möglicht. Lediglich im Osten
des Planungsgebietes entsteht
über eine Fläche eine tatsäch-
liche Erweiterung des Bau-
landes (sieben Parzellen).
Gleichzeitig ist dies der Be-
reich, der am weitesten von
der Amper entfernt ist. Land-
schaftsschutzgebiet und
Überschwemmungsgebiet lie-
gen im gesamten Planungsge-
biet außerhalb der Bauflä-
chen. Zur Grenze des Land-
schaftsschutzgebietes halten
die Bauflächen einen deutli-
chen Abstand ein. Die bishe-
rigen Bebauungspläne sind
überwiegend bestandsorien-
tiert und entsprechen nach
Auffassung der Gemeinde
nicht mehr den heutigen pla-
nerischen Anforderungen,
besonders auch dem Grund-
satz der Gleichbehandlung.
Als Grundzüge des städtebau-
lichen Konzeptes im neuen
Bebauungsplan wurde unter
anderem formuliert:

Festlegung eines allgemei-
nen Wohngebiets als Art der
Nutzung;

Differenzierung der Grund-
stücke in Bauland und private
Grünfläche;

Keine weitere Bebauung in-
nerhalb des Überschwem-
mungsgebietes;-
Sicherung der Durchgrünung
mit Gehölzen im Bereich des
Baulands;

Festsetzungen zum Maß der
Nutzung im Hinblick auf den
Grundsatz der Gleichbe-
handlung;

Verzicht auf gestalterische
Festlegung auf Grund der vor-
handenen hohen Heterogeni-
tät der Bebauung.

Insgesamt beinhaltet der
Umgriff des Bebauungsplanes
12,11 Hektar Fläche, darun-
ter 6,62 Hektar allgemeines
Wohngebiet, 0,3 Hektar öf-
fentliche Verkehrsfläche,
4,95 Hektar Grünfläche so-
wie 0,24 Hektar Wasserflä-
che. Der Satzungsbeschluss
nach Abwägung der Einwen-
dungen und Anregungen ist
für die Bauausschusssitzung
Anfang August vorgesehen.

Das Mitteilungsblatt der
Gemeinde Emmering

erscheint das nächste Mal am

Sigrid Stühmer
Telefon 08141/400133
oder Telefax 08141/44170

von Ihrem:

26. Juli 2011

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und

unverbindlich!
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Grundstück für
Einheimische

Die Gemeinde bietet entspre-
chend dem Beschluss des Ge-
meinderates vom 25. Mai ein
Grundstück im Neubaugebiet
Leitenfeld/Schwabenberg
(Pfarrer-Ferstl-Straße) im
Rahmen des Einheimischen-
modells zum Verkauf an. Das
Grundstück hat eine Größe
von 463 Quadratmeter und ist
mit einem Einzelhaus (Einfa-
milienhaus) zu bebauen. Der
Preis beträgt 290,00 Euro/
Quadratmeter. Das Grund-
stück wird nur an Emmerin-
ger beziehungsweise an frü-
her in Emmering wohnhafte
Bürger veräußert. Die Bewer-
bungsunterlagen können im
Rathaus (Zimmer 12 oder 13)
abgeholt oder per E-Mail un-
ter kennerknecht@emme-
ring.de angefordert werden.
Die Gemeinde wird anhand
des Punktekataloges die ein-
gegangenen Bewerbungen be-
werten. Eingabeschluss für
sämtliche Bewerbungen ist
Dienstag, 12. Juli(Ausschluss-
frist).

Frühzeitig an
die Pässe denken

Der Urlaub steht vor der Tür.
Damit der entspannt begin-
nen kann, bittet die Gemein-
de, rechtzeitig vor Reiseantritt
Ausweisdokumente auf deren
Gültigkeit zu prüfen. Zu Kon-
trollieren ist auch, ob das Bild
noch aktuell ist. Auf der In-
ternetseite www.auswaerti-
ges-amt.de kann man sich er-
kundigen, ob das Reisedoku-
ment für das gewünschte Ur-
laubsland den dortigen gel-
tenden Einreisebestimmun-
gen entspricht. Abgelaufene
Personalausweise und Reise-
pässe werden nicht verlän-
gert. In jedem Fall ist eine
Neuausstellung notwendig.
Einzuplanen ist, dass eine
Neuausstellung in der Ferien-
zeit bei der Bundesdruckerei
rund drei bis vier Wochen
dauern kann. Für die Neuaus-
stellung benötigt werden ein
aktuelles biometrisches
Lichtbild und der bisherige
Ausweis. Sollte die Gemeinde
erstmalig ein Ausweisdoku-
ment ausstellen, ist eine Ko-
pie der Geburts- beziehungs-
weise Heiratsurkunde not-
wendig. Zur Beantragung
muss der Antragsteller per-
sönlich ins Rathaus (Zimmer
7) kommen. Für weitere Fra-
gen stehen die Mitarbeiterin-
nen des Einwohnermeldeam-
tes unter Telefon (0 81 41)
40 07 18 oder 19 zur Verfü-
gung. Reisepässe und Perso-
nalausweise, die bereits bis
zum 20. beziehungsweise 13.
Mai beantragt wurden, kön-
nen ab sofort abgeholt wer-
den.

Im Rahmen der Überprü-
fung haben die Vertreter von
Google mitgeteilt, dass die
aktuellen Befahrungen ledig-
lich der Ergänzung und Ver-
besserung von Kartenmaterial
ihres Dienstes „google maps“
dienen sollen (neue Straßen-
namen, Kreisverkehre, Kreu-
zungen) und das Angebot der
Veröffentlichung von Panora-
mabildern in „google street
view“ in Deutschland nicht
weiter ausgebaut wird. Das
Bayerische Landesamt für
Datenschutzaufsicht hat da-
her gegen eine weitere Befah-
rung keine Bedenken mehr.

inhalte erfasst worden.
Das Bayerische Landesamt

für Datenschutzaufsicht hat
dazu nunmehr mitgeteilt,
dass eines der von Google bei
den jetzt anstehenden Befah-
rungen eingesetzten Fahrzeu-
ge zusammen mit dem TÜV
Süd daraufhin untersucht
worden ist. Bei der Überprü-
fung wurde das Fahrzeug in
Augenschein und auch in Be-
trieb genommen. Die Auswer-
tung der bei einer Probefahrt
aufgezeichneten Daten hat
ergeben, dass das untersuchte
Fahrzeug nicht geeignet ist,
WLAN-Daten zu erfassen.

vater WLAN-Funknetze wur-
den. WLAN-Daten werden
als Basis für eine GPS-unab-
hängige Standortbestimmung
genutzt: Mit Hilfe von MAC-
Adresse und gemessener Sig-
nalstärke der umliegenden
WLAN-Zugangspunkte lässt
sich ein Empfangsgerät präzi-
se orten. Wie Google im Vor-
jahr selbst bekannt gab, sind
bei dieser WLAN-Datenerfas-
sung durch Google jedoch
auch – nach Darstellung des
Unternehmens unbeabsich-
tigt – für die Ortungsfunktion
nicht notwendige, unver-
schlüsselte Kommunikations-

Nach einer ersten Aktion im
Jahr 2010 kündigte das ameri-
kanische Unternehmen Goo-
gle Anfang 2011 an, zum
Zwecke der Ergänzung und
Verbesserung des Kartenma-
terials in „google maps“ wei-
tere Befahrungen in Bayern
wieder aufnehmen zu wollen.
Auch der Landkreis Fürsten-
feldbruck ist nach Angaben
von Google dabei. Dies teilte
kürzlich das Landratsamt mit.

Die ersten Befahrungen im
April 2010 wurden von Goo-
gle eingestellt, nachdem be-
kannt wurde, dass neben der
Bilderfassung auch Daten pri-

Google fährt wieder durch die Straßen

Schule macht

Fortschritte

Auf Hochtouren lief die
Großbaustelle an der Grund-

und Mittelschule in den
Pfingstferien. Die Handwer-

ker nutzen die unterrichts-
freie Zeit und intensivierten
ihre Arbeiten, ohne dass je-
mand gestört wurde. Nur so

kann das hoch gesteckte Ziel
erreicht werden, dass die

meisten Gewerke bis zum Be-
ginn des neuen Schuljahres

im Herbst abgeschlossen sein
werden. FOTO: BARTMANN

Manfred Heilbrunner und Thomas
Post, die Inhaber des Autopark Em-
mering mit einem großen Ge-
braucht-, Neu- und EU-Fahrzeug-
angebot, waren überrascht über

den Erfolg des 1. Emmeringer Früh-
lingsfestes. Großer Andrang herrsch-
te bei den Kinderattraktionen wie
Streichelzoo, Spielplatz und vor
allem beim Bemalen eines VW-Kä-

fers. Für gute Un-
terhaltung sorgte
die Band „Club
Joker“ und so fan-
den die Schman-
kerl vom Grill
sowie die vielfäl-
tige Getränkeaus-
wahl reißenden
Absatz.
Die Veranstalter
sind von der
nächstjährigen
Wiederholung
überzeugt.

Manfred Heilbrunner Mobil 0172/8 96 76 42 Brucker Straße 15 Tel. 0 81 41/2 28 46 44
Thomas Post Mobil 0171/8 145777 82275 Emmering Fax 08141/2 28 4645 www.autopark-emmering.de

An- und Verkauf aller Marken · Neuwagen · Gebrauchtwagen · EU-Fahrzeuge · Finanzierung · Leasing
Kfz-Versicherung · Kundendienst · Reparaturen · Reifeneinlagerung · Reifendienst · Hol- und Bringservice

Gebrauchtwagen-Garantie: GGG – Ihr starker Garantie-Partner

brucker straße 15autopark emmering

1. Emmeringer Frühlingsfest ein großer Erfolg!
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„Fremdgänger“ auf
der Hauptstraße

Am Samstag, 16. Juli, startet
um 16 Uhr entlang der
Hauptstraße das traditionelle
Bürgerfest. Zur Unterhaltung
spielt heuer die Band „Origi-
nal Fremdgänger“. Die Gäste
können sich bis in die späten
Abendstunden von den Ange-
boten verschiedenster kulina-
rischer Genüsse verwöhnen
lassen. Dies beginnt bei einer
bayerischen Brotzeit, Hendl,
Steckerlfisch, italienischen
und asiatischen Speisen so-
wie einer Kaffeebar. In ge-
wohnter Gastlichkeit mit
frisch gezapftem Bier bieten
die Wirte entlang der Haupt-
straße Volksfeststimmung un-
ter freiem Himmel. Auch für
Weinliebhaber wird etwas ge-
boten. Der Eintritt ist auch in
diesem Jahr frei. Als Veran-
stalter hofft die Gemeinde,
dass sich das Wetter heuer
von einer besseren Seite zeigt
als in den letzten Jahren.

BÜRGERFEST .......................... PFARRFEST .................................................................................................................................................................................................................................

hinter dem Kindergarten so richtig los. Nachdem Pfarrer
Robert Gawdzis die Gemeinde verlässt, wird er im Rahmen
des Pfarrfestes verabschiedet. Die Emmeringer Blaskapelle
und der Musikverein sorgen für die musikalische Umrah-
mung. FOTO: BARTMANN

Pfarrer-Abschied Das katholische Pfarrfest am
Sonntag, 3. Juli, wird auch

heuer wieder im großen Stil mit Speisen, Getränken, Kaf-
fee, Kuchen und vielen Spielen für Kinder gefeiert. Nach
dem Festgottesdienst um 10 Uhr geht’s auf der Pfarrwiese

HOFFEST ...................................................................................................................................................................... GARTENFEST ...........................................................................................

Gut besucht Viele Gäste besuchten das Garten-
fest des CSU-Ortsverbandes auf dem

Hof der Familie Weiß. Kutschfahrten durchs Neubauge-
biet Leitenfeld/Schwabenberg und Touren mit einem
Feuerwehr-Löschfahrzeug waren besonders beliebt.

Bürgermeister-Fete Am Sonntag, 10. Juli, öffnen Bürgermeister Dr. Michael
Schanderl und seine Familie von 11 bis 18 Uhr zum elf-

ten Mal wieder ihren Bauernhof an der Brucker Straße. Die Freien Wähler laden zum
Hoffest ein. Umfangreiche Unterhaltungsprogramme, „Kunst am Heuboden“ und som-
merliche Schmankerl in Biergarten-Atmosphäre gibt’s bei freiem Eintritt. TB-FOTOS (2)

Kompetenz
seit über
40 Jahren

Fachbetrieb der Elektro-Innung
JOSEF-HEBEL-STRASSE 21
82275 EMMERING
TELEFON (0 81 41) 65 49
MOBIL (01 76) 24 52 5056

● Elektroinstallation ● Garagentorantriebe
● Elektroheizung ● Antennenanlagen
● Elektrische ● Sprechanlagen
Warmwasserbereitung ● Individuelle Lichtanlagen
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WIR GRATULIEREN ..........................................................................................................................................

Die Emmeringer Böllergruppe gratulierte gemeinsam mit den Königlich-Privilegierten Feuer-
schützen aus Fürstenfeldbruck Erhard Regner (hinten 2.v.l.) zum 60. Geburtstag. Mit einem
donnernden Salut ließen sie den in der Unteren Au lebenden Jubilar hochleben. TB-FOTO

Katharina Hintersberger
80Jahre

Leo Mihm
80 Jahre

Goldene Hochzeit feierten
Anna und Joachim Sosnitza.

Zum 65. Geburtstag
7.7. Ursula Niegel
11.7. Sevda Özlü
15.7.Karl-HeinzLehmbacher

Karin Büttner
Ursula Müller

Zum 70. Geburtstag
3.7. Gerda Hartmann
9.7. Horst Kreutzer
11.7. Manfred Schimanski

Horst Schneider

14.7. Alfred Feicht
16.7. Barbara Mann
18.7. Aloisia Klotz
23.7. Wolfgang Döcker
25.7. Gertrud Ellinger

Zum 75. Geburtstag
7.7. Theresia Schmidberger

Zum 80. Geburtstag
8.7. Theophanis Vacaloumis

Zum 85. Geburtstag
27.7. Edi Strack
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Trauer um Meister

unter den Autodidakten
Robert Scheuregger, geboren
am 4. April 1929 in Passau,
entdeckte bereits in seiner
Schulzeit seine Liebe zum
Zeichnen und Malen. Eigent-
lich wollte er Bildhauer wer-
den, aber auf Anraten seiner
Mutter erlernte er einen „an-
ständigen“ Beruf und wurde
Augenoptiker. Der Studien-
professor Erich Spann er-
munterte ihn 1944 zur Ölma-
lerei. Durch seinen Bekann-
ten, den akademischen Maler
Erdmann König, bekam er
1956 lehrreiche Einblicke in
den Stil der Münchner Schu-
le. Nach anfänglichen Kopien
großer Meister wurde der
Wunsch nach eigenen, kreati-
ven Arbeiten wach. Er perfek-
tionierte seine großformati-
gen Bilder, die für ihn nie fer-
tig waren – manchmal malte
er an den Exponaten noch
kurz vor der Vernissage.

Robert Scheuregger war ein
begeisterter Hochgebirgs-
Fan, vor allem liebte er Südti-
rol. So entstanden in den
1970er- und -80er-Jahren vie-
le Landschaftsbilder aus sei-
nen Urlaubsreisen und aus
seiner Wahlheimat Emme-
ring. Seine Bilder wurden ger-
ne gekauft, aber er trennte
sich immer schweren Her-
zens von ihnen. Er war ein
Meister unter den Autodidak-
ten.

Er malte, was ihn beson-
ders berührte und über länge-
re Zeiträume beschäftigte,

deshalb mochte er sich nie
auf einen Themenkreis festle-
gen. Seine sprichwörtlich ge-
malten Wolkenhimmel waren
für ihn der Inbegriff der abso-
luten Freiheit menschlicher
Gedanken. Er empfand ein
innerliches Glücksgefühl,
wenn er den Wolkenhimmel
betrachtete.

Um mit anderen kreativen
Menschen in Kontakt zu
kommen, hatte er bald den
Wunsch, einer Künstlerverei-
nigung beizutreten. Er war
seit 1982 Mitglied der Bru-
cker Freizeitmaler und 1989
deren Vorsitzender. 1985
wurde er Initiator und Grün-
dungsmitglied des Emmerin-
ger Spektrums und war bis
2006 der zweite Vorsitzende.
Aus gesundheitlichen Grün-
den legte er dieses Amt nie-
der. Scheuregger organisierte
1988 die erste Auslandsaus-
stellung des Spektrums in Fi-
nale Ligure. Auch die erste
Ausstellung in München in
der Vereinten Versicherung
ist seinem Engagement zu
verdanken. Solange es ge-
sundheitlich ging, half er bei
allen Ausstellungen beim
Auf- und Abbau mit und
stand mit Rat und Tat zur Sei-
te.

In einem Nachruf der
Künstlergruppe heißt es: „Das
Emmeringer Spektrum hat ei-
nen hervorragenden Künstler
und Freund verloren. Er hat
unsere Künstlergruppe wie
kein anderer geprägt. Er war
der besonnene Ruhepol und
hatte jederzeit ein offenes
Ohr für alle Künstler.“ Am 6.
Juni verstarb Scheuregger
nach längerer Krankheit.

NACHRUF ................................................................................................

Robert Scheuregger im Atelier, vor seinem gerade fertigge-
stelltem Gemälde „Die Brücke“. Mit dieser Arbeit beteiligte
sich Scheuregger im Jahre 2006 an der Jahresausstellung der
Künstlervereinigung Emmeringer Spektrum, die unter dem
gleichnamigen Thema stand. FOTO: BARTMANN

ANZEIGE

Die neue BEMER-Technologie
Forschung im Dienst der Gesundheit

Seit 1998 engagiert sich BE-
MER für die wissenschaft-
liche Erforschung der Mikro-
zirkulation.
Diese Durchblutung der klein-
sten Gefäße immenschlichen
Organismus gilt als ein ent-
scheidender Faktor für Ge-
sundheit und Wohlbefinden.
In enger Zusammenarbeit der
BEMER Int. AG mit dem For-
scherteam des „Institut für
Mikrozirkulation Berlin“ ist es
unter der Leitung von Uni.-
Doz. CA. Dr. med. Rainer
Klopp gelungen, diese Durch-
blutung durch gezielte physi-
kalische Reize zu stimulieren.
Und damit die lebenswichti-
gen Aufgaben der Mikrozirku-
lation entscheidend zu unter-
stützen.

Der Nutzen:wirksame Gesund-
heitsprophylaxe, Unterstützung
von Heilungs- und Genesungs-
prozessen, komplementäre Be-
handlung chronischer Krankhei-
ten und degenerativer Leiden

sowie Behandlungserfolge bei
so genannten austherapierten
Fällen.
Die beiden neuen Gerätesets
BEMER Classic und BEMER
Pro der BEMER Int. AG sind
medizintechnisch zertifiziert,
einfach zu bedienen und nicht
nur für den Einsatz in Kliniken
und Praxen konzipiert, sondern
auch für den privaten Gebrauch
zu Hause.

Hier können Sie die Geräte je-
derzeit ausprobieren und sich
ausführlich informieren:
BEMER-Repräsentanz Rös-
ner GbR, Pfarrer-Ferstl-Straße
41, 82275 Emmering, Telefon
08141/3557721.

Einladung zum Fachvortrag
am 12. Juli 2011, 19.00 Uhr
Ausführliche Information über die Bedeutung der
Durchblutung der kleinsten Gefäße und die Wirkung
der BEMER-Therapie

BEMER-Repräsentanz Rösner
Pfarrer-Ferstl-Straße 41
(Zufahrt über Kapellenweg)
82275 Emmering
Telefon 08141/3557721
www.bemer-partner.com/roesner-emmering
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Andechs ruft Zum traditionellen Bittgang nach
Andechs starteten die 16 katholi-

schen Wallfahrer bereits um 4 Uhr früh am Feuerwehr-
haus. Schon auf Höhe des Brucker Klosters öffnete der
Himmel seine Schleusen und begoss die Wanderer zwei
Stunden lang ergiebig. Pünktlich zum Rosenkranz ließ
der Regen nach und die völlig durchnässte Kleidung
konnte langsam wieder trocknen. Nach einer Stärkung in
Auing wurde die restliche Strecke in Angriff genommen.
Bereits vor 10 Uhr erreichten die Ersten das Ziel. TB-FOTO

Am Samstag, 30., und Sonn-
tag, 31. Juli, tritt der Skiclub
seine jährliche 3000er-Tour
an. Bei dieser Wochenend-
Wanderung ist das Ziel heuer
die Similaun-Hütte auf 3019
Meter Höhe. Vom Ort Vent
im Ötztal geht es zunächst bis
zur Martin-Busch-Hütte, wo
eine Mittagsrast eingelegt
wird. Weiter geht es dann bis
zum Ziel. Bei genügend Kon-
dition ist, noch am selben
oder am nächsten Tag vor
dem Abstieg ein Besuch der
Fundstelle des legendären
„Ötzi“ geplant.

Am Samstag, 27. August,
veranstaltet der Verein nun
schon zum sechsten Mal sei-
nen Wander- und Musikan-
tenausflug. Zusammen mit
den Musikantenstammti-
schen Emmering und Germe-

Mit dem Skiclub zünftig auf die Berghüttn

...und als Musikant beim Hüt-
tenfest. TB-FOTOS (2)

Skiclub-Chef Norbert Langosch mit seinen Weggefährten auf
dem Gipfel...

ring geht es zur Moni-Alm am
Tegernsee. Der Ausflug steht
unter dem Titel „Berwandern
und Musi spuin“. Am Vormit-
tag ist Gelegenheit zum Berg-
wandern in der Umgebung
und ab Mittag spielen die Mu-
sikanten an der Moni-Alm
zünftig auf. Die Busfahrt kos-
tet 15 Euro.

An allen Sonntagen unter-
nehmen die Bergbegeisterten
unter Führung von Norbert
Langosch Bergtouren von
leicht bis mittelschwer. Dabei
wird sich vom Chiemgau bis
zu den Allgäuern herum ge-
trieben. Zu allen Veranstal-
tungen sind Gäste willkom-
men. Interessenten können
sich unter Telefon (0 81 41)
4 46 15 informieren oder sich
über Internet anmelden:
www.skiclub-emmering.de

Unwetter Der Bereich Kirchplatz/Amperstraße
lag im Zentrum des Hagel-Unwetters,

das am 6. Juni über Emmering niederging. Das Bild ent-
stand am Portal der katholischen Pfarrkirche.FOTO: BARTMANN

Papa muss warten... ...wenn Mama in Klamotten wühlt – ein Schnappschuss
vom Frühjahrsflohmarkt des evangelischen Kindergar-

tens „Unterm Regenbogen“ vor dem Bürgerhaus. Der Schnäppchenverkauf wurde vom
Elternbeirat organisiert. FOTO: BARTMANN

Badrenovierung: alles aus einer Hand

EMIL GÜLLER
Meisterbetrieb

GAS - WASSER - HEIZUNG

• Leckortung
• Bautrocknung
• Wasserschaden-Sanierung

Messerschmittstr. 7 · 82256 Fürstenfeldbruck · Tel. 08141/41947 · Fax 5 83 69

Horst Kosian
Asamstraße 10

82275 Emmering
0 81 41/9 20 78

Telefax 5 98 74alles worauf Sie stehen…EMMERINGER FUSSBODENGESTALTUNGVerlegung aller Parkettarten
Laminat · Kork · PVC
Teppiche · Gummi
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Mesner verabschiedet
Beim Sonntagsgottesdienst
am 29. Mai verabschiedete
die katholische Pfarrei ihren
Mesner Johann Zehetmair in
den Ruhestand. Der ehemali-
ge Landwirt hatte die Mesner-
stelle 20 Jahre inne. Pfarrer
Robert Gawdzis überreichte
eine von Kardinal Reinhard
Marx persönlich unterzeich-
nete Ehrenurkunde. Darin
spricht der Erzbischof den in
den Ruhestand tretenden
Mesner „für langjährige treue
Dienste im Hause des Herrn,
Dank und Anerkennung“
aus.

Sowohl der Pfarrer als auch

die Pfarrgemeinderatsvorsit-
zende Christine Müller-Metz
und Oberministrant Florian
Wahr betonten in ihren Wür-
digungen die außerordentli-
che Gewissenhaftigkeit, Ver-
lässlichkeit und vor allem die
Pünktlichkeit Zehetmairs.

Die Nachfolge ist bereits
geregelt. Der Mesnerdienst
wird in Zukunft Irena Sporer
übernehmen. Sie ist gelernte
Floristin und wurde von Ze-
hetmair schon ein Jahr lang in
ihre neue Tätigkeit eingeführt
und mit den Emmeringer Ge-
gebenheiten vertraut ge-
macht.

Feierlich verabschiedet wurde Mesner Johann Zehetmair von
Pfarrer Robert Gawdzis. FOTO: BARTMANN

Pfarrer segnet
Fahrzeuge

Auf Initiative der Jagdgenos-
senschaft findet am Samstag,
2 Juli, nach der Messe um 18
Uhr vor der katholischen Kir-
che eine Fahrzeugsegnung
(Autos, Traktoren, Motorrä-
der, Mofas) statt. Die Teilneh-
mer stellen sich an der Straße
zum Feuerwehrhaus und Am
Bachwörth auf. Gegen 18.30
Uhr startet der Tross durch
das Anwesen Kraut an der
Amper- und über die Brucker
Straße in Richtung Kirch-
platz. Dort segnet Pfarrer Ro-
bert Gawdzis die Fahrzeuge
und ihre Insassen bei der Vor-
beifahrt an der Kirche. Bei
schönem Wetter treffen sich
die Teilnehmer danach im
Biergarten beim Alten Wirt.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Gottesdienst für
alle Generationen

„Gott dein guter Segen ist wie
ein großes Zelt“ – so heißt
nicht nur ein Kirchenlied,
sondern auch das Thema des
Gottesdienstes am Sonntag,
10. Juli, ab 10.30 Uhr in der
evangelischen Versöhnungs-
kirche. Pfarrerin Susanne Uh-
rich und ihr Vorbereitungs-
team gestalten einen Gottes-
dienst, in dem jede Generati-
on berücksichtigt wird. An-
schließend wird im Pfarrgar-
ten gegrillt. Die Besucher sol-
len dazu einen Salat oder eine
Nachspeise, bzw. Kuchen
mitzubringen. Für Getränke
und Würstl ist gesorgt.

feiert. Das kleine Gotteshaus war wieder von Ellen Watzke
geschmückt worden. Zusammen mit Kirchenmusikerin So-
fie Lex sangen die Kinder neu gelernte Marienlieder und
durften ihre mitgebrachten Blumen in Vasen vor dem Altar
stecken. FOTO: BARTMANN

Besuch in der Kapelle Es ist schon Tradition,
dass die katholische

Seelsorgerin Christine Hanssen mit den Kindern sowie den
Erzieherinnen und Kinderpflegerinnen des Kindergartens
St. Benno eine Maiandacht bei der Kapelle am Bahndamm

Ausflug ins
Kloster

Bei strahlendem
Wetter fand der
Erstkommunio-
nausflug der ka-
tholischen Pfarrei
nach St. Ottilien
statt. Neben dem
Besuch des Missi-
onsmuseum und
des Klostergelän-
des interessierten
sich die Kinder be-
sonders für das
große Storchen-
nest auf dem Klos-
terdach und wur-
den vom Geklap-
per des Vogelpaa-
res begrüßt. Kin-
der, Gruppenmüt-
ter und Seelsorge-
rin Christine Hans-
sen beschlossen
den Ausflug mit
dem Mittagsgebet
der Benediktiner-
mönche. FOTO: TB

Thomas
Grimm

Maisacher Weg 19 · 82275 Emmering
Telefon (0 8141) 4 36 88 · Fax (0 8141) 4 24 49

• Sanierung

• Objekte

• Wartung

• Flachdach

• Steildach

• Dachfenster

gs-, Ölfeuerungs- und

M f d S h

Zukunftsorientierte
Gas-, Öl- und Solartechnik

Emmeringer Heizungs-,
Ölfeuerungs- und Lüftungsbau GbmH
Manfred Schwarz · Anton-Pendele-Str. 5 · 82275 Emmering
Tel. 0 81 41/61 19-0 · e-mail: info@emhzb.de · Internet www.emhzb.de

www.moebel-feicht.de
Die neue Couch?
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Bastelnachmittag: Am Don-
nerstag, 30. Juni, wird von
14.30 bis 16.30 Uhr im klei-
nen Bürgerhaussaal wieder
gebastelt. Kinder ab sechs
Jahren (jüngere Kinder in Be-
gleitung eines Erwachsenen)
fertigen diesmal Paradiesvö-
gel. Benötigt werden dazu
Bastelschere, Buntstifte und
Kleber.
Vorlesestunde: Am Mitt-
woch, 6. Juli, ist von 15.30 bis
16.30 Uhr für Kinder ab drei
Jahren wieder eine Vorlese-
stunde. Gabi Theiss stellt
diesmal Bilderbücher aus der
Bibliothek vor.

BÜCHEREI .................................................................................................................................................................................................................................

DER TERMINKALENDER BIS MITTE JULI ..........................................................................................................................................................

Preis für junge
Hasen-Expertin

Mit Hasen und Kaninchen-
zucht beschäftigte sich im
April das Monatsrätsel der

Bücherei. Auf diesem Gebiet
scheint die siebenjährige Le-
na Spichtinger eine Expertin

zu sein, denn sie beantworte-
te alle Fragen richtig. Von

Büchereimitarbeiterin Beate
Rabaschus bekam sie dafür
das Jugendbuch „Ponyhof-
geschichten“ von Jana Frey

überreicht. FOTO: BARTMANN

Klappex® Fenster
mit Thermo-Rolladen !

Fenster-GmbH

Energie
sparen bis zu

78%*

*im Rolladenkastenbereich

Ausstellung
Jesenwanger Straße 52

82284 Grafrath

Tel.08144/92 000

Inh. Stephan Beck, Hauptstraße 7
82275 Emmering, Telefon 0 81 41/44 88 4
www.gaertner-beck.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa.: 8–12.30 Uhr, Mo.–Fr.: 14–18 Uhr

floristick – Blumen, Deko & mehr!
■ Beet- und Balkonpflanzen aus unserer

Gärtnerei in Gröbenzell
■ Besondere Anlässe
■ Traumhafte Hochzeitsfloristik
■ Stilvolle Trauerbinderei

Sommerzeit
Gartenzeit

Besuchen Sie
unsere Ausstellung

Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 9.00–12.00 Uhr
oder Terminvereinbarung

Direkt-Verkauf + Montage
Alles aus einer Hand

-mbh
Moosfeldstraße 4, Emmering

Tel. 0 81 41/9 12 01
Fax: 0 81 41/9 23 62

www.baeder-emmering.de

Peter M.
Sibitz
Allianz
General-
vertretung

Maisacher Straße 8
82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 08141/52723-55
peter.sibitz@allianz.de

Hoffentlich
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Aufregende Tage
in Langau

Auch dieses Jahr machten
acht „Regenbogen“-Schütz-
linge zum Abschluss ihrer
Kindergartenzeit einen Aus-
flug in die Langau. Ohne El-
tern verbrachten sie dort ein
paar aufregende und span-
nende Tage. Es wurde ein Na-
turlehrpfad erkundet, das
Hallenbad besucht und dann
gab es auch noch eine große
Schatzsuche. Für die acht
Kinder geht die schöne Zeit
im evangelischen Kindergar-
ten jetzt zu Ende. Nach den
Sommerferien besuchen sie
die Schule.

Zu Besuch
beim Imker

Die Vorschulkinder aus dem
Gemeindekinderhaus „Sau-
sebraus“ haben den Imker
Gregor Dorfmeister besucht.
Er brachte das Leben der Bie-
nen nahe. Die Kinder konn-
ten sich die Bienenstöcke und
die Insekten genau anschau-
en, um anschließend selbst
Honig zu schleudern und die
Produkte mit nach Hause zu
nehmen.

Anmeldung zum
Ferienprogramm

Am Samstag, 9. Juli, beginnt
ab 14 Uhr die Online-Anmel-
dung für das Sommerferien-
programm. Auf der Internet-
seite www.ferienpro-
gramm.emmering.de sind alle
Angebote und Information zu
finden. Das Programmheft
kann heruntergeladen und
die Kinder bequem von zu
Hause aus für die verschiede-
nen Programmpunkte ange-
meldet werden. Ferner be-
steht die Möglichkeit, ab
Montag, 11. Juli, 17 Uhr, die
Anmeldung im Jugendtreff
selbst vorzunehmen. Fragen
oder Anmerkungen werden
per E-Mail an info@ferien-
programm-emmering.de be-
antwortet. Zu beachten sind
bei der Anmeldung die Teil-
nahmebedingungen.

Richtungen aus. Es wurden Tiere und Pflanzen in allen er-
denklichen Formen und Farben gefunden und bestimmt.
Zum Nachschlagen waren mehrere Naturführer dabei. Der
Blick durch das Mikroskop war einfach super. Interessant
wie aus einer Minilaus ein giftgrünes „Monster“ wurde.
Man kann sich fast nicht sattsehen. TB-FOTOS (2)

Kleine Forscher Nach dem Motto „Kleine For-
scher unterwegs“ machten sich

die Indianerkinder des kathlischen St.-Benno-Kindergar-
tens – beladen mit Lupendosen, Schmetterlingsnetzen und
Mikroskopen auf– den Weg. Das Ziel: Die Amperauen hin-
term Bürgerhaus. Dort angekommen, schwärmten in alle

„Hilfe, wir haben bald keinen Trainer mehr!“ Dabei
haben die Turnkinder beim TV Emmering so

viel Spaß an der Bewegung. Nachdem der bisherige
Übungsleiter aus beruflichen Gründen keine Zeit mehr
hat, wird ein Nachfolger gesucht. „Wer kann ab Septem-
ber für uns da sein?“ Informationen gibt es bei Monika
Suhrmann unter Telefon (0 81 41) 4 43 95 oder per E-mail
an Suhrmann.tve@web.de TB-FOTO

Landausflug Die Vorschulkinder aus dem Ge-
meinde-Kinderhaus „Sausebraus“

waren auf den Weg zu einem Abenteuerausflug. Sie fuh-
ren zusammen mit ihren Erzieherinnen und einem Papa
nach Eichstätt auf einen Bauernhof. Dort konnten sie ein
gerade geborenes Kalb bewundern sowie Hasen, Hühner
und Ziegen streicheln. Vom Melken bis zum Traktorfah-
ren stand alles zur Verfügung. TB-FOTO

Ente und Puten gibt es dort. „Simmerl“, die Hauskatze,
folgte den Kindern auf Schritt und Tritt. Viel Interessantes
erfuhren sie von Mama und Oma Dellinger. Und sie durf-
ten nach den frisch gelegten Eiern suchen. FOTO: BARTMANN

Auf dem Bauernhof Einen Vormittag ver-
brachte die Indianer-

Gruppe des katholischen St.-Benno-Kindergartens auf dem
Bauernhof der Familie Dellinger. Stiere, Pferde, Hühner,
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ständig in Bewegung. Aerosteps, Hanteln, Ther-
abänder stehen zur Verfügung. Zu den momen-
tan 25 Damen gesellt sich zurzeit ein „Quoten-
mann“. TB-FOTO

früh schon um 8.10 Uhr mit fetziger Musik bei
der Aerobic-Stunde in der Amperhalle. Die Grup-
pe trainiert 60 Minuten lang eine Schritt-Kombi-
nation zu aktuellen Hits ein und ist in dieser Zeit

Fetzige Gymnastik Eine weitere
Gymnastikgrup-

pe des Turnvereins stellt sich vor. Sie ist unter der
Leitung von Trixie Scheingraber jeweils Montag-

TV-Ehrung Beim Ehrenabend des Bayerischen Lan-
dessport-Verbandes (BLSV) in Mam-

mendorf wurde Evelyn Brauner (2.vr.) für ihre zwölfjäh-
rige Tätigkeit als Vize-Vorsitzende des TVE ausgezeich-
net. Monika Suhrmann (3.v.l.), seit 1987 Übungs- und Ab-
teilungsleiterin, sowie Helmut Stellmach (r., seit 1985
Übungsleiter der Ski- und Freizeit-Abteilung) wurden
vom BLSV-Kreisvorsitzenden Eckard Schafferus (l.) sowie
den neuen TVE-Vorsitzenden Manfred Sinner (3.v.r.) und
Beatrix Obst (2.v.l.) geehrt. TB-FOTO

Schützenpokale Beim Schützenverein Emmering wurden zum Ende der Früh-
jahrssaison sechs Tophäen für verschiedene Kategorien aus-

gelobt. Den Luftgewehrpokal errang Raphael Kiener. Der Pokal für den besten Pistolen-
schützen ging an Alfred Lederer. Bei der Jugend sicherte sich Tobias Kässner den Jugend-
pokal, der Damenpokal ging an Anna Noparlik und beim Familienpokal siegten Andrea
und Peter Steitz. Von den Schützen welche altersbedingt aufgelegt schießen dürfen, hol-
te sich Manfred Schmette den so genannten Auflagepokal (v.l.): Sportleiter Karl-Heinz
Felser, Anna Noparlik, Manfred Schmette, Andrea Steitz, Alfred Lederer und Peter Steitz.
Die neue Saison an den Schießständen in der Amperhalle beginnt nach den Sommerferi-
en im September. TB-FOTO

Nordic-Walker
auf Touren

Gleich 20 Teilnehmer hat das
Frühlingswetter zum Nordic-
Walking-Ausflug des TVE am
gelockt. Von Bergkirchen aus
ging es in einer gut zweistün-

digen Rundtour über Ba-
chern sportlich zu, gemütli-

cher war die gemeinsame
Einkehr zum Abschluss. Die

nächsten Nordic-Walking-
Touren mit Einkehr finden

am 3. Juli und am 7. August
statt. Los geht’s jeweils um
9.30 Uhr am Rathaus-Park-
platz. Die Touren werden

wie gewohnt von Peter
Dirschl vorbereitet. TB-FOTO

Einfach vorbeikommen!
Für unsere erweiterte

Service-Werkstatt
bekommen Sie zur Zeit noch

schnelle Termine
Zum Beispiel: Danke-Schön-Aktion
für VW-Nutzfahrzeug-Service ab 2006 €89,–

Auto Rasch GmbH & Co. KG
Augsburger Straße 38/40
82256 Fürstenfeldbruck
Telefon 0 81 41 / 2 94-0
Fax 0 81 41 / 2 94-45
www.auto-rasch.de

Unsere
Öffnungszeiten
für Werkstatt

und Teiledienst:

Täglich 7–18 Uhr
durchgehend

und
Samstag
9–13 Uhr

�������	� ����
���
Service
ohne lange
Voranmeldung.

Hol-
+ Bring

-

Serv
ice

*ohne Zusatzarbeiten, plus Materialkosten

**
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Junioren kicken
jetzt bei den ,Alten’

Für 17 FC-Fußballer war es in
diesem Jahr die letzte Saison
im Jugendbereicht. Sie haben
die Altersgrenze erreicht und
dürfen nun im Seniorenbe-
reich antreten. Um ihnen den
Start zu erleichtern, hat der
Verein als erster in Oberbay-
ern eine vierte Mannschaft im
Punktspielbetrieb angemel-
det. Als Abschiedsgeschenk
gab es extra angefertigte Tri-
kots mit Namen und
Wunschnummern für die
Spieler. Ihr letztes Kreisliga-
Heimspiel – für die langen
Fahrten zu den Auswärtsspie-
len bis nach Lenggries und an
den Kochelee hat das Rathaus
den Gemeindebus zur Verfü-
gung gestellt – gewann die Elf
gegen Holzkirchen zweistel-
lig mit 12:0. Auch die zweite
U19-Mannschaft konnte mit
etwas Verspätung noch einen
Triumph feiern. Sie steigen in
die Kreisklasse auf.

Die komplette Fußballju-
gend des FCE stellt sich vom
1. bis 3. Juli beim dreitägigen
Georg-Treutterer-Gedächt-
nisturnier im Hölzl-Stadion
vor. 100 Mannschaften aus
der Region mit über 1000 Ki-
ckern treten an, erstmals ist
auch ein Mädchenturnier
vorgesehehen....wie von hinten. Zum Abschied bekamen sie Trikot mit Wunschnummer und Namen geschenkt. TBF-OTOS (2)

Von vorne machen die Nachwuchskräfte des FC Emmering ebenso eine gute Figur...

siebenjährige E-Schülerin
Natalie Niese gewann ihren
Dreikampf . Für eine gute Fa-
milientradition in der Leicht-
athletik sorgte der siebenjäh-
rige Mario Michalsky als Ge-
winner der U7-Klasse im
Dreikampf. Der leistungs-
stärkste Olchinger war Manu-
el Duven als Gewinner des
Vierkampfes der B-Schüler.
Mit 39 Meter im Ballwurf,
10,86 Sekunden im 75-Meter-
Rennen, 4,21 Meter im Weit-
sprung und 1,42 Meter im
Hochsprung schaffte er starke
Resultate.

Der einzige Sieg für den SV
Germering ging bei den
U10-Schülerinnen an Marti-
na Pichlmeier. Neben 8,46
Sekunden im 50 Meter-Sprint
verbuchte sie 3,57 Meter im
Weitsprung und 21,00 Meter
im Ballwurf. sl

Moritz Possin, Sebastian Au-
müller und Max Weegen.

Der SC Gröbenzell schob
sich in die Riege der besten
Landkreis-Vereine mit drei
Siegen. Beachtlich war vor al-
lem der Sieg der D-Schüler im
4 x 50 Meter Pendelstaffel-
Rennen: Mit 37,02 Sekunden
spurteten Max Rijo, Henrike
Drößler, Xaver Müller und Si-
mon Schöndorfer der gesam-
ten Konkurrenz davon. In der
Klasse der neunjährigen
D-Schülerinnen ging der erste
Rang im Dreikampf an Henri-
ke Drößler: Mit 8,72 Sekun-
den im 50-Meter-Sprint, 3,48
Meter im Weitsprung und 20
Meter im Ballwurf zeigte sie
ihr Potenzial. Erster wurde
auch in der Klasse der
U8-Schüler Xaver Müller.

Der TSV Olching feierte
ebenfalls drei Siege. Die erst

gen C-Schüler war Tobias
Fritsch der überragende Drei-
kämpfer. Auf seinem Weg
zum Triumph erzielte er 7,87
Sekunden im 50-Meter-Lauf,
3,84 Meter im Weitsprung
und 33 Meter im Ballwurf.
Zusammen mit Sven Loh-
brandt, Domenic Steyerl, Jo-
hannes Aumüller und Sebas-
tian Wagner siegte er auch in
der Teamwertung. In der
Klasse der 13-jährigen
B-Schüler setzte sich Tobias
Fischer im Vierkampf mit
1702 Punkten durch: 10,33
Sekunden im 75 Meter-
Sprint, 4,81 Meter im Weit-
sprung, 1,38 Meter im Hoch-
sprung und 37 Meter im Ball-
wurf sprechen für sein Talent.
Mit seinem Vierkampf-Team
siegte er ebenfalls mit 6425
Zählern. Unterstützt wurde er
hier von Felix Lohbrandt,

arbeit als erfolgreichster Ver-
ein mit acht Siegen. So enteil-
te die 4x50-Meter-Pendelstaf-
fel der C-Schülerder Konkur-
renz: Tobias Fritsch, Sven
Lohbrandt, Domenic Steyerl
und Mona Hofmann kämpf-
ten sich aufe 33,26 Sekunden.
Nicht zu schlagen war die erst
fünfjährige Theresa Rocksch
im Dreikampf. Auf den ersten
Platz kam aber auch die
D-Schülerinnen Mannschaft
mit Rebecca Forrester, Vanes-
sa Rock, Anna-Lena
Rocksch, Johanna Walz und
Lara Baier . Auf dem ersten
Rang landeten ferner die Em-
meringer C-Schülerinnen mit
dem Dreikampf-Team. Mona
Hofmann, Teresa Magerl,
Marie Marterer, Corina Wei-
ler und Sarah Schneider wa-
ren die Leistungsträgerinnen.

In der Klasse der zehnjähri-

Rundum gelungen war das
traditionelle Schülersportfest
des TV Emmering auf dem
Sportplatz am Lauscher-
wörth. Mit 207 Kindern aus
15 Vereinen herrschte Hoch-
betrieb auf allen Anlagen.

Nach wie vor erfreut sich
das Sportfest der Emmeringer
Leichtathleten großer Be-
liebtheit, zumal diese Veran-
staltung förmlich „von Athle-
ten für Athleten“ gemacht
wird. Koordinator Franz Ko-
peczek: „Wir optimieren hier
ständig den Zeitplan wäh-
rend der Veranstaltung, dass
kein Athlet zu lange auf den
nächsten Einsatz warten
muss“. Mit diesem guten
Konzept gab es auch heuer
wieder nur zufriedene Ge-
sichter bei allen Beteiligten.

Der gastgebende TVE un-
termauerte seine Nachwuchs-

TV-Leichtathleten unterstreichen ihre Vormachtstellung

Umwelt- und Entsorgungspartner GmbH
Ihr zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb
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kanntesten Songs von Louis
Armstrong und Michael Jack-
son sowie „T-Bone-Tricks“,
ein flottes Posaunensolo. Be-
sonderer Beliebtheit bei den

Swinging Sixties wie „Fun,
Fun, Fun“ von den Beach
Boys, das durch Frank und
Nancy Sinatra bekannt ge-
wordene Duett „Something

Über einen unterhaltsamen
Nachmittag konnten sich die
zahlreichen Besucher freuen,
die der Einladung des Musik-
vereins zum Jahreskonzert ins
Bürgerhaus gefolgt waren.
Monika Aumiller – seit kur-
zem im Amt der Vorsitzenden
– dankte ihrer Vorgängerin
Eva Raidel für deren Engage-
ment in den vergangenen Jah-
ren.

Traditionell beteiligten sich
die Schüler der Bläserklasse
der Grundschule mit ihrer
Lehrerin Christel Benzinger
und Dirigent Herbert Frey.
Die Viertklässler eröffneten
das Konzert mit einigen Mu-
sikstücken wie der Eurovisi-
onsmelodie, „Bella Bimba“
und dem Musikantenmarsch.
Danach präsentierte das Or-
chester des Musikvereins un-
ter der Leitung von Walter
Prinz eine Auswahl an Mu-
sikstücken, die Walter Prinz
zusammengestellt hatte. Zur
Aufführung kamen ruhig-ge-
tragene Stücke wie das japa-
nisches Liebeslied „Genji Ko-
to“, „Dona Nobis Pacem „ in
einer Version von Alfred Bö-
sendorfer und „Zauberland“,
musikalische Impressionen
von Kurt Gäble.

Aber auch Stücke aus dem
Bereich der Volksmusik wie
der Marsch „Saluto Lugano“
und die „Ferienzeit-Polka“
sowie Klassiker aus den

Flotte Melodien begeistern Jahreskonzert-Besucher

Mit „I Will Follow Him“ unterstützte der Chor der Bläserklasse mit seinem Gesamt den Auftritt des Musikvereins. FOTO: BARTMANN

Stupid“ und „Sway“, ein
Evergreen im Mambo-Rhyth-
mus waren vertreten. Großen
Anklang fanden beim Publi-
kum die Medleys mit den be-

Zuhörern erfreuten sich die
vom Chor der Bläserklasse
gesanglich unterstützten Stü-
cke „I Will Follow Him“ und
„Siyahamba“.

Musikreise um die Welt
Unter dem Motto „Mit
Schwung und Gfui“ möchten
die Emmeringer Sänger am 9.
Juli, 19.30 Uhr, in der Amper-
halle das Publikum mit einem
„Best of“ aus dem vielfältigen
internationalen Repertoire
der vergangenen Jahrzehnte
begeistern. Dazu tragen auch
Gäste wie „Modern Brass“,
ein Bläserensemble des Po-
saunenchors der evangeli-
schen Erlöserkirche Fürsten-
feldbruck, die African-Djem-
be-Gruppe „Mamadou Sanou
& Cobra“, Gospelsänger Si-
mon Sugar Ray Son, der russi-
sche Opernsänger Boris Ko-
gan und der Münchner Pia-
nist Thomas Noichl bei.
Durch das Programm, das mit
Hintergrundbildern und Fil-
men auch das Auge ver-
wöhnt, führt Karin
Schneckenaichner.

Der erste Teil wird geprägt
von einfühlsamen Liedern.
Mit ein Höhepunkt wird die
Filmmusik aus „Drei Hasel-
nüsse für Aschenbrödel“ sein.
Den zweiten Teil trommeln
„Mamadou Sanou & Cobra“
mit schwungvollen Rhyth-
men und faszinierenden
Trommelwirbeln ein. Unter-

stützt durch die sonore Solo-
stimme des Gospelsängers Si-
mon Sugar Ray Son wird das
Publikum in den afrikani-
schen Kontinent entführt.
Weitere Stationen sind Ame-
rika, Italien und Russland.
Das Konzert klingt aus mit
Liedern des Österreichers
Hubert von Goisern.

Kartenvorverkauf
bei Schreibwaren Arlt in der
Hauptstraße.

Djembe-Trommler sorgen für
wirbelnden afrikanischen
Rhythmus. TB-FOTO

Volksmusik: Jeden dritten
Freitag im Montag spielen ab
19.30 Uhr Musikanten bei der
Wirtshausmusik im Gasthaus
Grätz (Hauptstraße) auf.
Grüngut: Das Rathaus weist
darauf hin, dass anfallendes
Grüngut auf dem Gemeinde-
friedhof nur in den dafür vor-
gesehenen Behältnissen ent-
sorgt werden darf.
Problemmüll: Am Dienstag,
19. Juli, kann von 15.30 bis
17.30 Uhr am Wertstoffhof an
der Dachauer Straße Pro-
blemmüll abgeliefert werden.
Nächster Termin ist erst wie-
der am 29. November.
Papiertonne: Am 21. Juli
werden die Landkreis-Papier-
tonnen das nächste Mal ent-
leert. Für die 1100-Liter-Con-
tainer gibt es einen weiteren
Termin am 7. Juli.
Energieberatung: Anmeldun-
gen für die nächste kostenlose
Energieberatung im Rathaus-
Sitzungssaal am Donnerstag,
7. Juli, von 17 bis 19 Uhr sind
unter Telefon (0 81 41)
40 07 25 erforderlich.
Existenzgründer: Nächster
Sprechtag im Landratsamt ist
am Montag, 11. Juli. Anmel-
dungen unter Telefon
(0 81 41) 51 93 10
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